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Sehr geehrte Eltern,  
 

diese Information soll Ihnen eine Entscheidungshilfe ge-
ben, welche Schulform für Ihr Kind am besten geeignet 
ist.  
 

1. Äußere Schulverhältnisse  
 
• Neubau „Am Lieberfeld 13"  
• Unterrichtsräume mit vorzüglicher Ausstattung  
• Große Dreifachsporthalle 
• Pädagogisches Zentrum 
• Übermittagsbetreuung bis 15:45 Uhr 
• Gute Verkehrsanbindung 
 

2. Schülerzahlen, Stellenbesetzung, Unterricht  
 
• Ca. 750 Schülerinnen und Schüler.  
• Es unterrichten 45 Lehrerinnen und Lehrer.  
• Alle Lehrerstellen sind besetzt. 
• Der Unterricht wird nahezu ungekürzt erteilt. 
 

Die Schüler der Grundschulklassen bleiben nach Mög-
lichkeit auch in unserer Erprobungsstufe (Klasse 5 und 
6) zusammen. In dieser Zeit wird die schulische Entwick-
lung eines jeden Kindes eingehend besprochen und der 
geeignete Weg für seine individuelle  Förderung sorg-
fältig erwogen: So werden zu Beginn der Klasse 5 der 
gutschrift-Rechtschreibtest sowie der Mathetest des Du-

den-Instituts durchgeführt. Auf der Grundlage dieser Er-
gebnisse durchlaufen die Schüler bis zum Ende der Klas-
se 6 ein auf sie abgestimmtes Förderprogramm in Klein-
gruppen. Es erfolgt halbjährlich ein Wechsel in ein ande-
res Fördermodul, sodass gezielt an bestimmten Schwer-
punkten gearbeitet werden kann. 
In der 6. Klasse schließt sich ein Leseförderprojekt an, 
das in Kooperation mit der Universität Hamburg entwi-
ckelt wurde und seitdem ein fester Bestandteil unseres 
Förderkonzeptes ist.   
Die Johann-Gutenberg-Realschule hat für den Bereich 
der individuellen Förderung im letzten Schuljahr das 
Gütesiegel verliehen bekommen. 
Im Nachmittagsbereich werden jahrgangsübergreifende 
Arbeitsgemeinschaften  angeboten (Chor, Musik, ver-
schiedene Sportarten...).  

In der 6. Klasse beginnt an der Realschule der Französisch-
unterricht. Damit sich die Schüler in der 2. Fremdsprache 
erproben können, ist die Zensur am Ende des Schuljahres 
nur positiv versetzungswirksam. 
 
Ab Klasse 7 erfolgt eine Differenzierung nach Neigung, 
d.h. die Schüler wählen für die vier letzten Jahre der Real-
schulzeit aus verschiedenen Schwerpunktbereichen einen 
aus, der ihren Neigungen entspricht. 
 
Die Abschlüsse sind gleichwertig und nicht berufsbezogen. 
Die Schülerinnen und Schüler haben die Wahl zwischen 
folgenden Neigungskursen:  
 
1. Fremdsprachen (Französisch*) 

2. Naturwissenschaften/Technik (Biologie* oder 
    Chemie* oder Informatik*) 
3. Sozialwissenschaften*  

4. Musik/Kunst (Kunst*)                 

* als 4. Klassenarbeitsfach  
 

Im Kernunterricht (Religion, Deutsch, Englisch, Mathema-
tik, Geschichte, Erdkunde und Sport) erhalten alle Schüler 
dieselbe Stundenzahl, während im gewählten Schwer-
punktbereich die Wochenstundenzahlen für die einzelnen 
Fächer unterschiedlich verteilt sind. Der Kernunterricht 
findet im gewohnten Klassenverband statt. In den Kursen, 
deren Zusammensetzung in der 7. bis 10. Klasse konstant 
bleibt, werden Schüler aus mehreren Klassen zusammen-
gefasst. 
  
Um die Berufsfindung zu erleichtern, führen wir für die 
Schüler der 9. Klassen ein dreiwöchiges Betriebs- und für 
die Klasse 8 ein Schnupperpraktikum durch. Darüber hin-
aus bieten wir einen Berufswahlfahrplan ab Kl. 5, der die 
Schüler auf die Berufswahl individuell vorbereitet. Für 
diese Aktivitäten hat die Johann-Gutenberg-Realschule im 
Schuljahr 2008/09 das Qualitätssiegel Schuleàààà Beruf 

(2009–2013) erneut verliehen bekommen. 
 
In Klasse 10 wird eine freiwillige Arbeitsgemeinschaft in 
Rechtskunde angeboten. In der 5. und 10. Klasse werden 
Klassenfahrten - teilweise in Seminarform - durchgeführt.  

3. Abschlüsse und Berechtigungen für den  
    Sekundar II - Bereich  
 

a. Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife  
 
Berechtigung zum Besuch einer  
2- und 3-jährigen Höheren Berufsfachschule.  

Mögliche Schwerpunkte: 
 
• Technik 
• Wirtschaft und Verwaltung 
• Ernährung und Hauswirtschaft  
• Sozial- und Gesundheitswesen  

b. Sekundarabschluss I - Fachoberschulreife  
mit Qualifikation  
 
Berechtigung zum Besuch einer 3-jährigen Höheren 
Berufsfachschule mit gymnasialer Oberstufe. 
 

Mögliche Schwerpunkte: (siehe oben)  
 

oder zum Besuch eines Gymnasiums. 
  
Der Abschluss dieser Schulen:  
Allgemeine Hochschulreife  

Am 21. November 2009, von 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr, 
können Schülerinnen und Schüler unseren Schnupper- 
vormittag besuchen bzw. findet eine Informationsver-
anstaltung für interessierte Eltern statt. 
 

Bei weiteren Fragen bitten wir um Ihren Rückruf  
unter folgender Telefonnummer: 54 95 60.  
 

Mit freundlichen Grüßen  

Müller  
Schulleiter  


